Kapitel 2.4 : Lösungen der Übungsaufgaben
20. Sie haben folgendes eingegeben:
(setq var1 27) => 27
(float var1) => 27.0
Wenn Sie nun folgendes eingeben: (setq var2 var1), welchen Wert hat dann die Variable var2? 

27, immer noch eine Integerzahl, da vergessen wurde das Ergebnis von (float var1) der Variablen var1 zuzuweisen.

21. Sie haben folgendes eingegeben:
(setq var1 49)
(setq var2(*(sqrt var1)(sqrt var1)))
Hat var2 jetzt den selben Wert wie var1? 

Mathematisch schon(sieht man von etwaigen Rechenungenauigkeiten ab). Datentechnisch nicht: 49 ist eine Integerzahl, das Ergebnis von (sqrt 49) ist eine Realzahl, also ist Var2 als Produkt von (*(sqrt 49)(sqrt 49)) auch eine Realzahl.

22. Sie haben folgendes eingegeben:
(setq var1 103 var2 -37 var3(+ var1 var2) var1 0) Welchen Wert hat jetzt var3? 

Es gilt bei der Abarbeitung die Links-vor-Rechts-Regel, daher 

- Zuerst wird var1 der Wert 103 zugewiesen,

- dann var2 -37,

- nun werden  var1 und var2 addiert und das Ergebnis var3 zugewiesen,

 also 103+(-37)=67

- als letztes wird an var1 der Wert 0 gebunden. Das hat jedoch keinen Einfluss auf den Inhalt von var3, der immer noch 67 ist.

23. Sie haben folgendes eingegeben:
(setq var3(+(setq var1 103)(setq var2 -37))var1 0)
Ist jetzt alles genauso wie in der vorigen Aufgabe, und ist dies überhaupt eine korrekte Eingabe? 

Auch hier gilt die Links-vor-Rechts-Regel, sowie die Tatsache, das die Klammerausdrücke von innen nach außen abgearbeitet werden.

Zuerst wird also Var1 der Wert 103 zugewiesen, dann var2 der Wert -37, anschließend wir die Addition ausgeführt und deren Ergebnis 67 var3 zugewiesen. Als letztes erfolgt die Zuweisung von 0 an  var1, was wiederum keinen Einfluss auf den Inhalt von var3 mehr hat.

24. Kann man auch (set) genauso wie (setq) mit beliebig vielen Paaren von Argumenten aufrufen? 

Nein , set erwartet immer 2 Argumente.

25. Wieviele Argumente kann man der Funktion (quote) mitgeben? 

Die Funktion (qoute) erwartet genau ein Argument.

26. Zählen Sie alle Funktionen auf, die bisher bekannt sind, mit denen man den Wert einer Variablen verändern kann. 

Bisher wurden set und setq behandelt

27. Welche Aussagen sind richtig: 

· Die Funktion (quote) sorgt dafür, dass ein Funktionsargument evaluiert wird, auch wenn die Funktion die Evaluation eigentlich verhindert. 

· Der Ausdruck (quote x) kann auch (' x) geschrieben werden. 

· Die Ausdrücke (set(quote y)3) und (setq y 3) sind völlig identisch. 

· Die Ausdrücke (setq(quote y)3) und (set y 3) sind in der Wirkung gleich 

· Den Wert nil kann man gar nicht zuweisen. 

·  (qoute) verhindert die Evaluation , nichts weiter

· (qoute x) kann auch `x geschrieben werden , (`x) wird eine Fehlermeldung verursachen, da der Interpreter nach einer öffnenen Klammer eine Funktion erwartet.

· Richtig, ob (set(quote y)3) oder (setq y 3) , das macht keinen Unterschied
· Ja, beide verursachen eine Fehlermeldung!
· Warum soll man den Wert nil nicht einer Variablen zuweisen können?(setq a nil) löscht praktisch den eventuellen Inhalt der Variablen a, an a ist kein Wert mehr gebunden.
28. Welche der folgenden Eingaben erzeugt einen Fehler?
(setq nil 3)
(setq 3 nil)
(set 'a 'b)
(setq a 1 b 2 c 3)
(set 'a 1 'b 2 'c 3)
(setq var1(float 1.5))
(setq var1(fix pi)) 

(setq nil 3)

( Fehler, nil ist kein Symbol
(setq 3 nil)

( Fehler, 3 ist kein Symbol
(set 'a 'b)

( in Ordnung,  b wird an das Symbol a gebunden
(setq a 1 b 2 c 3)
( in Ordnung,  1 wird an das Symbol a gebunden, 2 an b 

     und 3 an c
(set 'a 1 'b 2 'c 3)
(Fehler, set akzeptiert bloß 2 Argumente
(setq var1(float 1.5)) 
( in Ordnung, die Rückgabe der Funktion (float 1.5) wird an 

     das Symbol var1 gebunden

  
(setq var1(fix pi)) 
(in Ordnung, die Rückgabe der Funktion(fix pi) wird an das 

Symbol var1 gebunden,an das Symbol  pi ist vordefiniert die    Kreiszahl 3.1415926 gebunden

29. Sie sind nur am Nachkommaanteil des Wertes der Variablen real_var interessiert. Wie berechnen Sie ihn? 

Eine Möglichkeit, den Nachkommaanteil des Wertes der Variablen real_var zu ermitteln, ist : (- real_var(fix real_var)) ,eine andere (rem real_var 1)
30. Ist es richtig, dass die Funktion (setq) in AutoLISP gar nicht unbedingt notwendig ist, d.h. wäre AutoLISP irgendwie eingeschränkt, wenn es (setq) nicht gäbe? 

Da (set(quote y)3) und (setq y 3) identisch sind, bräuchte man setq im Autolisp nicht unbedingt, aber mehrere Werte in einem Rutsch zuzuweisen stellt schon eine Erleichterung dar. Außerdem schreibt sich setq einfach kürzer.
31. Welchen Wert hat die Variable a zum Schluss, wenn Sie folgendes nacheinander eingeben:
(setq a 'b)
(setq b 'c)
(set a 1)
(setq b 2)
(setq a 'b) 
…
(eval a)  ( nil   … B wurde ja noch nichts zugewiesen
(setq b 'c)
…
(eval a) ( C     

(set a 1)
…
(eval a) ( 1 … (eval b) ( 1
(setq b 2)
…
(eval a) ( 2 …(eval b) ( 2

Interessant, nicht?
